
HENNES RUISSING 

 
1951 geboren in Augsburg 

1973 – 79 Studium der Malerei an der Akademie der Bildenden Künste München 

1978 Meisterschüler bei Prof. R. Tröger 

Seit 1979 freischaffend 

1985 Kunstpreis der Stadt Wertingen 

1986 Kunstpreis der Stadt Gersthofen 

1990 Übersiedlung nach Hohenaltheim 

Seit 2005 Atelier in der Nördlinger Judengasse 

 

Lebt und arbeitet in Hohenaltheim, Augsburg und Nördlingen 

 

Ausstellungen 

1983 Galerie Oberländer, Augsburg 

 Schloss in Wertingen 

1984 Nationale der Zeichnung, Zeughaus Augsburg 

1986 Paul Klee-Saal im Strasser, Gersthofen 

1987 Kellergalerie im Schaetzler-Palais, Augsburg 

1989 „Stillleben“, Sparkassengalerie Nördlingen 

 Galerie Rombach, Freiburg 

1992 Rathaus, Gersthofen 

1994 Rieser Kulturtage 

 „1100 Jahre Mauerschau“,  Nördlingen 

1998 „Rund um Kunst“ im Löpsinger Tor, Stadtmauer-Museum, Nördlingen 

2002 „Work in Progress“, Café Radlos, Nördlingen 

2001/03 Nördlinger Ateliertage 

 “Tag der Jüdischen Kultur in Europa”, Synagoge Hainsfahrth 

2007 4. Nördlinger Ateliertage 

2008 „Passionsaltar“, Abteikirche St. Stephan, Augsburg 

2008 Welserhalle im Maximilian-Museum, Augsburg 

2009 Porta aurea in „Rund um Kunst – Mauerschau 2009“, Nördlingen 

2010 Schlosskeller, Waldhut-Tiengen 

 „Miniaturen“, Kunst in der Villa, Waldshut-Tiengen 

 „Orient-Okzident“ Stiftungskrankenhaus, Nördlingen 

 gemeinsam mit A. Wachtel 

2011 Kunstverein Aalen 

 „Vier aus Nördlingen“ Mussgnug-Ruißing-Salfner-Kintrup 

 Malerei, Glas, Skulpturen 


